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Z e chli e d.

Ich will einſt bey Ja und Nein

Vor dem Zapfen ſterben.

Alles, meinen Wein nur nicht

Laß' ich frohen Erben.

Nach der letzten Oehlung ſoll

Hefen noch mich färben;

Dann zertrümmre mein Pokal

In zehntauſend Scherben.

Jedermann hat von Natur

Seine ſondre Weiſe; -

Mir gelinget jedes Werk

Nur nach Trank und Speiſe.

Speiſ' und Trank erhalten mich

In dem rechten Gleiſe.

Wer gut ſchmiert, der fährt auch gut

Auf der Lebensreiſe.

Ich bin gar ein armer Wicht,

Bin die feigſte Memme,
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Halten Durſt und Hungerqual

Mich in Angſt und Klemme:

Schon ein Knäbchen ſchüttelt mich,

Was ich auch mich ſtemme;

Einem Rieſen halt' ich Stand,

Wenn ich zech und ſchlemme!

Echter Wein iſt echtes Oehl

Zur Verſtandeslampe;

Gibt der Seele Kraft und Schwung

Bis zum Sternenkampe.

Witz und Weisheit dunſten auf .

Aus gefüllter Wampe.

Baß glückt Harfenſpiel und Sang,

Wenn ich brav ſchlampampe!

Nüchtern bin ich immerdar

Nur ein Harfenſtümper.

Mir erlahmen Hand und Griff,

Welken Haupt und Wimper.

Wenn der Wein in Himmelsklang

Wandelt mein Geklimper,
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Sind Homer und Oſſian

Gegen mich nur Stümper.

Nimmer hat durch meinen Mund

Hoher Geiſt geſungen,

Bis ich meinen lieben Bauch

Weidlich voll geſchlungen.

Wenn mein Capitolium

Bacchus Kraft erſchwungen,

Sing' und red' ich wunderſam

Gar in fremden Zungen.

Drum will ich bey Ja und Nein

Vor dem Zapfen ſterben.

Nach der letzten Oehlung ſoll

Hefen noch mich färben.

Engelchöre weihen dann

Mich zum Nektar-Erben:

„Dieſem Trinker gnade Gott!

„Laß ihn nicht verderben.

Bürger.
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Herr Bacchus.

Herr Bacchus iſt ein braver Mann,

Das kann ich euch verſichern,

Mehr als Apoll der Leyermann,

Mit ſeinen Notenbüchern.

Des Armen ganzer Reichthum iſt

Die goldbemahlte Leyer,

Von der er prahlet, wie ihr wißt,

Sie ſey entſetzlich theuer.

Doch borgt ihm auf ſein Inſtrument

Ein Kluger keinen Heller;

Denn frohere Muſik ertönt

Aus Vater Evans Keller.

Und ob Apoll ſich gleich voran

« Mit ſeiner Dichtkunſt blähet,

So iſt doch Bacchus auch ein Mann,

Der ſeinen Vers verſtehet.



- 195

Wie mag am waldigen Parnaß

Wohl ſein Diskant gefallen?

Hier ſollte Bacchus Kantorbaß
v ,

Fürwahr, weit beſſer ſchallen.

Auf, laßt uns ihn für den Apoll

Zum Dichtergott erbitten;

Denn er iſt gar vortrefflich wohl

Bey großen Herr'n gelitten.

Apoll muß tief gebückt und krumm

In Fürſtenſäle ſchleichen

Allein mit Bacchus gehn ſie um,

Als wie mit ihres Gleichen. -

Dann wollen wir auf dem Parmaß

Vor allen andern Dingen

Das große Heidelberger Faß

Voll Nierenſteiner bringen.

Statt Lorbeerbäume wollen wir

Dort Rebenſtöcke pflanzen,

Und rings um volle Tonnen, ſchier

Wie die Bacchanten, tanzen.

N 2
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Man lebte ſo nach altem Brauch

Bisher dort allzunüchtern:

Drum blieben die neun Jungfern auch

Von je und je ſo ſchüchtern.

Ha! zapften ſie ſich ihren Trank

Aus Bacchus Nektartonnen,

Sie jagten Blödigkeit und Zwang

In Klöſter zu den Nonnen.

Fürwahr, ſie ließen nicht mit Müh

Zur kleinſten Gunſt ſich zwingen,

Und ungerufen würden ſie

Uns in die Arme ſpringen.

Bürger.


